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Liebe Leser*innen!
Wir laden Sie ein, mit uns Rückblick zu halten auf die vergangenen Jahre 2024 und 2025 in der Frauenberatung 
Warendorf. Bei allen, die unsere Arbeit begleitet und uns engagiert unterstützt haben, bedanken wir uns – ohne 
diesen Rückenwind würde es nicht gehen! 
Ebenso gilt allen Einrichtungen im Kreis Warendorf unser herzliches Dankeschön, die mit uns auf verschiedenen 
Ebenen und zu unterschiedlichen Themen kooperieren. Gemeinsam setzen wir Verbesserungen um:  hier vor Ort 
in unserer Stadt, im Kreis und darüber hinaus, um unsere Gesellschaft gewaltfrei und demokratisch zu gestalten.

Ihr Team der Frauenberatung 
Warendorf

unten v.l.n.r.:
Julia Wilpsbäumer, 
Katharina Schildheuer, 
Nina Frye

oben v.l.n.r.:
Ingeborg Pelster, 
Claudia Leiking, 
Tanja Gede 1
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unten v.l.n.r.:
Ingeborg Pelster, 
Nadja Kreker, 
Katharina Schildheuer

oben v.l.n.r.:
Julia Wilpsbäumer, 
Tanja Gede, 
Nina Frye, 
Claudia Leiking

Abschied nehmen
In 2025 haben wir uns von unserer Kollegin Nadja Kreker verabschiedet.  Nadja war die erste Ansprechpartnerin für 
unsere Klientinnen und koordinierte die Terminvergabe. Darüber hinaus verantwortete sie die Büroorganisation 
und sorgte mit großem Engagement für die Pflege und das einladende Erscheinungsbild der Beratungsstelle. Wir 
danken ihr von Herzen für ihr Engagement und ihren Einsatz. Ebenso wie unsere Klientinnen haben wir ihre herz-
liche, warme und professionelle Art überaus geschätzt. Nadja hat stets für einen wertschätzenden und angeneh-
men ersten Kontakt gesorgt und auf diese Weise ganz sicher vielen Frauen das Ankommen bei uns leicht gemacht. 
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Die Frauenberatung Warendorf
besteht seit über 40 Jahren und ist mit ihrem Angebot der allgemeinen Beratung von Frauen sowie der Fach-
stelle gegen sexualisierte Gewalt nicht mehr wegzudenken aus der Hilfelandschaft der Stadt und des Kreises 
Warendorf.
Frauen finden hier in belastenden Lebenssituationen und mit frauenspezifischen Anliegen Informationen, 
psychosoziale Unterstützung und Beratung.
Zum Thema sexualisierte Gewalt umfasst die Arbeit der Fachstelle die spezialisierte Beratung für betroffenen 
Frauen und Mädchen sowie Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit für unterschiedlichste Zielgruppen, wie 
Jugendgruppen, Schulen, öffentliche Einrichtungen, Betriebe u.v.m.
Wir arbeiten im Auftrag des Landes NRW und sind einer von zwei Betrieben unseres Trägervereins Frauen 
helfen Frauen e.V., der auch das Frauenhaus Warendorf unterhält.
Wir verstehen uns als Anlaufstelle in Krisen und sind u.a. in unseren offenen Sprechzeiten kurzfristig erreichbar, 
bieten zeitnahe Gesprächstermine sowie mittel- und langfristige Unterstützung durch kontinuierliche 
Beratung an.

Das Beratungsangebot ist kostenlos. Die Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht.
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Beratungsthemen 

Die Frauenberatung umfasst ein weites Themenspektrum. Frauen kommen in unterschiedlichsten Lebens-
situationen und oftmals mit komplexen Problematiken. Im Laufe eines Beratungsprozesses kommen in den 
meisten Fällen mehrere Themen zur Sprache, hier eine Auswahl der Themenschwerpunkte:

68%	 Erfahrungen geschlechtsspezifischer Gewalt: physische, psychische, sexualisierte , 
	 ökonomische und soziale Gewalt
66%	 Gesundheit: psychosomatischen Beschwerden, PTBS, Depressionen  
43%	 Beziehungsprobleme/Trennung/Scheidung
33% 	 Sexualisierte Gewalt 
25%	 Erziehungsthemen: Umgangskontakte, Entwicklung der Kinder, Folgen von Gewalt
21%	 Digitale Gewalt
20% 	 Rechtliche Fragen
17%	 Sexuelle Belästigung

5

Altersspektrum
anhand der Klientinnen

Statistik 2024 | 2025
1 3 1 8  	Frauen nutzten unser Beratungsangebot.

2872 	 Beratungsgespräche fanden statt. Dazu gehören einmalige Infor-	
	 mationsgespräche, regelmäßige Beratungstermine innerhalb 	
	 eines längeren Prozesses, wiederholte Kontakte je nach Bedarf.

  deutsch 67 %   

  andere Staatsangehörigkeit 21 %
 

  ohne Angabe/unbekannt 12 %
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Kampagne „Luisa ist hier“: Bereits Ende 2025 wurde der Grundstein für die Schutzkampagne „Luisa ist hier“ 
gelegt. In Kooperation mit der Gastronomie Warendorf wird Theken- und Servicepersonal zu sexueller Belästi-
gung, Handlungsmöglichkeiten und Schutzkonzepten geschult. Gemeinsam wollen wir das Feiern für Frauen in 
Warendorf sicherer machen. „Luisa ist hier“ sensibilisiert zugleich für Respekt und die Wahrung persönlicher 
Grenzen.

Spezialisiertes Beratungsangebot: Das spezialisierte Beratungsangebot der Fachstelle stößt seit Beginn auf 
gute Resonanz und wird zunehmend in Anspruch genommen. Im Bereich sexualisierter Gewalt besteht eine 
enge Kooperation mit dem Opferschutz der Kreispolizeibehörde, sodass wir bei Strafanzeigen zeitnah infor-
miert werden und frühzeitig psychosoziale Unterstützung anbieten können
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Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt 

2024 markierte das erste vollständige Kalenderjahr der Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt und war 
geprägt vom weiteren Ausbau ihrer Arbeit und Angebote:

Schulungen gegen sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz: Zielgruppenspezifische Konzepte wurden entwickelt 
und erste Fortbildungen durchgeführt.  Dieses neue Angebot richtet sich an öffentliche Einrichtungen und Be-
triebe und umfasst spezifische Module für Führungskräfte, Mitarbeitende und Auszubildende. 

Prävention von Partnerschaftsgewalt: In Kooperation mit dem städtischen offenen Treff für Jugendliche der 
Stadt Warendorf wurden mehrere Projektbausteine zur Prävention von Partnerschaftsgewalt angeboten. Zu-
dem standen im Rahmen der sogenannten „Thekengespräche“ zwei Beraterinnen regelmäßig für Gespräche 
und Kontaktaufnahmen zur Verfügung.

Sexismus in der Werbung und im Alltag:  Ein Schwerpunkt unserer Öffentlichkeitsarbeit 2025 war Sexismus 
in Werbung und Alltag. Mit Kampagne, Pressearbeit und Aktionen rund um den 25. November – dem interna-
tionalen Tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen - sensibilisierten wir für das Thema und kamen mit vielen 
Bürger*innen ins Gespräch.



Ausstellung „Die Wut ist weiblich“ 
In Kooperation mit der Stadt Warendorf wurde anlässlich des Internationalen Frauentags am 8. März 2024 die 
Fotoausstellung von Rosa Engel zum Thema „Weibliche Wut“ eröffnet. Die Vernissage im historischen Rathaus 
von Warendorf stieß auf große Resonanz und präsentierte Frauen unterschiedlichster Hintergründe, die ihre 
Wut auf vielfältige und eindrucksvolle Weise zum Ausdruck brachten. Das zentrale Anliegen der Ausstellung 
war es, gesellschaftliche Grenzen und Tabus zu durchbrechen und einen Raum zu schaffen, in dem die Wut von 
Frauen nicht nur sichtbar und anerkannt wird, sondern auch als kraftvoller Ausdruck von Selbstbestimmung, 
Widerstand und gesellschaftlicher Veränderung verstanden werden kann.
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Jubiläum 25 Jahre Focus Frau e.V. 
- 25 Jahre erfolgreiche Arbeit des Fördervereins der Frauenberatung Warendorf -

Auf zweieinhalb Jahrzehnte erfolgreicher Arbeit schaut der Förderverein Focus Frau zurück. Fördermitglieder, 
Kooperationspartner*innen sowie Vertreter*innen aus Verwaltung und Politik folgten der Einladung zur Jubilä-
umsfeier am 29. Oktober 2025 ins Dachtheater des Theaters am Wall. Ohne den Einsatz von Focus Frau wäre die 
Frauenberatung nicht denkbar, denn der Förderverein springt jährlich ein, um den Eigenanteil aufzubringen, der 
vom Gesetzgeber nach wie vor vorgesehen ist. Focus Frau unterstützt außerdem regelmäßig Projekte und Ver-
anstaltungen, die in Kooperation mit der Frauenberatung durchgeführt werden und oft ein Gegengewicht zu den 
schweren Themen in der Beratungsarbeit darstellen.
Die Feiergesellschaft verlebte einen beschwingten Abend mit dem clownesken Frauentrio „Dreierlei“ aus Müns-
ter. Mit Humor, mehrstimmigem Gesang und ein wenig Glamour konnte gemeinsam Inspiration und Freude geteilt 
werden – eine gelungenes Auftanken, um die Frauenberatung Warendorf auch weiterhin zu unterstützen!

Jubiläum 40 Jahre Frauenberatung Warendorf 
- würdigen, erinnern, anstoßen, verbinden -

Viele von Ihnen und Euch waren dabei, als wir im September 2024 unser 40jähriges Jubiläum als Frauenberatung 
Warendorf gefeiert haben.
Wir blicken zurück auf einen Tag, an dem wir unsere Arbeit gefeiert haben und mit unseren Gäst*innen die Leich-
tigkeit und Freude erleben konnten, die auch in unserem Arbeitsalltag für unsere Klientinnen so wichtig ist. Dank-
bar sind wir für die Wertschätzung, die uns entgegengebracht wurde, für die Anerkennung unserer fachlichen 
Arbeit, für die mitreißende Musik, das tolle Wetter, die schöne Umgebung in und um die Alte Herrlichkeit  und für 
all die helfenden Hände, die diesen Tag zu einem tollen Fest gemacht haben! 
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Und was sonst noch so war 
Öffentlichkeitsarbeit

•	 Social Media Präsenz: Start des Instagram-Accounts im März 2024 
•	 Beteiligung an der landesweiten Kampagne „Fempörung“ mit Mahnwachen, Postkarten /  

Social-Media-Aktionen 
•	 25. November - Internationaler Tag gegen Gewalt an  Frauen: Kinoveranstaltungen mit Gesprächsrunde im 

Kino Scala Warendorf

Gremien- und Netzwerkarbeit
•	 Dachverbandsarbeit: Mitwirkung in Fachausschüssen des Dachverbands Autonomer Frauenberatungs-

stellen NRW 
•	 Beteiligung an kreisweiten AKs u.a.zu Gewalt gegen Frauen, sex. Gewalt sowie Umgangs- und Sorgerecht 
•	 Vertrauliche Spurensicherung: Mitarbeit im kreisweiten Netzwerk und Start des Angebots im August 2024 

Beratungs- und Gruppenangebote
•	 Gruppenangebote: Workshops mit kunsttherapeutischem Schwerpunkt, wöchentliche Stabilisierungs-

gruppe „Traumasensibles Yoga“ 
•	 Barrierefreie Sprechzeit: Einführung einer wöchentlichen offenen Sprechzeit im FreiRaum in Warendorf 
•	 Sprechzeitenausbau: Erweiterung der regelmäßigen offenen Sprechzeiten 

Fortbildungen
•	 Abschluss Systemische Therapeutinnen und Beraterinnen
•	 Abschluss Traumafachberaterin
•	 Zertifizierte Trainerinnen für Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz

Räumliche Weiterentwicklung
•	 Einrichtung eines Team- und weiteren Beratungsraums

12 13



Wir werden im nächsten Jahr genau hinschauen, ob politische Versprechen endlich Taten folgen lassen und die not-
wendigen strukturellen Rahmenbedingungen schaffen. 
 
Gewaltschutz ist keine freiwillige Leistung - Gewaltschutz ist ein Menschenrecht!
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Verabschiedung Gewalthilfegesetz
Im Jahr 2024 wurde das Gewalthilfegesetz konzeptionell und gesetzgeberisch vorbereitet und 2025 vom Bundes-
tag verabschiedet. Mit der Verabschiedung des Gewalthilfegesetzes wurde endlich eine zentrale Forderung der 
Frauenbewegung umgesetzt. Nach jahrzehntelangem Druck aus Fachpraxis, Wissenschaft und Zivilgesellschaft 
ist ein Meilenstein erreicht: Der Schutz vor geschlechtsspezifischer Gewalt wird gesetzlich verbindlicher geregelt. 
Das ist ein Erfolg und zugleich ein Auftrag. Denn ein Gesetz allein schützt keine Frau. Entscheidend ist, dass 
ausreichend Mittel bereitgestellt, Schutzplätze ausgebaut und Beratungsstellen  langfristig zu 100% abgesichert 
werden.

Gleichzeitig erleben wir gesellschaftlich eine beunruhigende Entwicklung: Antifeministische Narrative gewinnen 
Raum, Gewalt gegen Frauen wird relativiert, Gleichstellungsarbeit diffamiert. Digitale Gewalt nimmt zu, Misogynie 
wird in sozialen Medien normalisiert, und tradierte Rollenbilder erfahren neue Popularität.

All das ist Ausdruck einer anhaltenden gesellschaftlichen Krise geschlechtsspezifischer Gewalt. Wir bleiben 
daher weiterhin unbequem. Wir bleiben laut. Und wir bleiben solidarisch an der Seite der Frauen. Wir laden Politik, 
Institutionen und jeden Menschen ein, Verantwortung zu übernehmen und gemeinsam mit uns für ein gewalt-
freies und selbstbestimmtes Leben von Frauen einzutreten. 
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Finanzierung
Die Frauenberatung Warendorf erhielt 2024 und 2025 öffentliche Zuschüsse vom Land NRW sowie vom Kreis 
Warendorf für  3,0  Personalstellen und Sachkosten.
Darüber hinaus gewährte die Stadt Warendorf einen Zuschuss für Verwaltungstätigkeiten.

Zusätzlich waren Eigenmittel notwendig, die aus Bußgeldern, 
Spenden und Beiträgen des Träger- sowie des Fördervereins 
aufgebracht werden konnten. Für die Erbringung der Eigen-
mittel sind wir auf Ihre finanzielle Unterstützung durch Spen-
den und Förderbeiträge oder Mitgliedschaften angewiesen. 

Alle Spenden und Beiträge sind steuerabzugsfähig.

Spendenkonto der Frauenberatungsstelle
Frauen helfen Frauen e.V.
Volksbank Warendorf
IBAN: DE47 4126 2501 3414 0124 03
BIC: GENODEM1AHL

Wir Wir danken allen herzlich für die Unterstützung der Frauenberatung Warendorf.
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Förderverein der Frauenberatungsstelle Warendorf 
FOCUS FRAU e.V.
Der Förderverein Focus Frau e.V. unterstützt und fördert die Arbeit der Frauenberatung in entscheidender 
Weise.
Die Spenden und Beiträge, der Zuspruch und das Interesse an der Arbeit für Frauen haben auch in 2024 | 2025 
zur Absicherung und zur inhaltlichen Weiterentwicklung der Frauenberatung beigetragen.

Vielen Dank für die Unterstützung! Spendenkonto des Fördervereins 
Focus Frau e.V.
Sparkasse Münsterland Ost
IBAN: DE36 4005 0150 0000 0699 30
BIC: WELADED1MST



Frauenberatung Warendorf
Oststraße 2
48231 Warendorf
Tel. 0 25 81-6 09 75
Fax 0 25 81-9 68 39
info@frauenberatung-warendorf.de
www.frauenberatung-warendorf.de
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